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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Vockenrod II : SG 1976 Climbach 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Höfliger für die SG 1976 Climbach in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 2

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC Vockenrod II am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG 1976 Climbach. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Höfliger und Mattern, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die SG 1976 Climbach dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Schwalm / Späth bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Muchametgariev / Diehl und holten somit einen wichtigen Punkt für
ihre Mannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Schäfer / Fey ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Höfliger /
Mattern hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Stroh / Frick hatten Feußner /
Schmidt nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Stefan Schwalm seine 2:3-Niederlage gegen Max Höfliger hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Hierbei war Schwalm im fünften Satz nicht einmal ein Punktgewinn gelungen. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Jörg Schäfer beim 6:11, 11:6, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Artur Muchametgariev zu
verrichten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Stroh war danach jedoch Matthias
Feußner, obwohl er alles gegeben hatte. Trotz Blitzstart verlor Jürgen Fey sein Spiel gegen Marcel
Mattern letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Einen wichtigen Sieg verpasste anschließend Frank Schmidt beim 4:11, 11:6,
3:11, 6:11 gegen Paul Constantin Diehl. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank Späth bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Frick dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Stefan Schwalm bekam seinen Gegner Artur Muchametgariev beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg Schäfer bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Max Höfliger dann doch niedergerungen worden. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Matthias Feußner seinem Gegner Marcel Mattern letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Der 9:3 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC Vockenrod II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.10.2021 gegen die TTG
Büßfeld 1974 II an. Für die SG 1976 Climbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
"Frohsinn" Grebenau am 06.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Punkte:
 TTC Vockenrod II

Doppel: Schwalm / Späth (1), Schäfer / Fey (0), Feußner / Schmidt (1) 
Einzel: S. Schwalm (0), J. Schäfer (1), M. Feußner (0), J. Fey (0), F. Schmidt (0), F. Späth (0) 
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 SG 1976 Climbach
Doppel: Höfliger / Mattern (1), Muchametgariev / Diehl (0), Stroh / Frick (0) 
Einzel: A. Muchametgariev (1), M. Höfliger (2), M. Mattern (2), A. Stroh (1), W. Frick (1), P. Diehl (1)


